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B R E M I S C H E   B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
19. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
33. Sitzung

14. 12. 16
Nr. 19/502 – 19/520

Nr. 19/502

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt:

Werden straffällige Ausländer konsequent zurückgeführt?

Große Anfrage der Fraktion der FDP 
vom 21. November 2016 
(Drucksache 19/839)

Nr. 19/503

Bundesstraße 212 neu muss vordringlich sein

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 12. April 2016 
(Drucksache 19/368)

Der Antrag ist vom Antragsteller zurückgezogen.

Nr. 19/504

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen/der Gruppe kein Thema beantragt 
worden.

Nr. 19/505

Konsensliste

Mitteilung des Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft 
vom 12. Dezember 2016

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt der Konsensliste wie folgt zu:

1.	 Bewohnerbeiräte in Alten- und Pflegeeinrichtungen stärken! 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 25. Oktober 2016 
(Drucksache 19/784)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Antrag zur Beratung und Bericht
erstattung an die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration.

2.	 Rechnung des Rechnungshofs über seine Einnahmen und Ausgaben in Kapitel 
0011 des Haushaltsjahres 2015

	 Bericht des Rechnungshofs der Freien Hansestadt Bremen 
vom 29. August 2016 
(Drucksache 19/715)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Rechnungshofs der 
Freien Hansestadt Bremen Kenntnis.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/839
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/368
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/784
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/715
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3.	 Bericht und Antrag des staatlichen Rechnungsprüfungsausschusses zu der 
Rechnung des Rechnungshofs der Freien Hansestadt Bremen für das Haus-
haltsjahr 2015 (Drs. 19/715 vom 29. August 2016) 
vom 7. November 2016 
(Drucksache 19/821)

	 Gemäß § 101 der Landeshaushaltsordnung wird dem Rechnungshof der Freien 
Hansestadt Bremen wegen der Rechnung über seine Einnahmen und Ausgaben 
in Kapitel 0011 im Haushaltsjahr 2015 des Haushalts der Freien Hansestadt 
Bremen Entlastung erteilt.

	 Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des staatlichen Rechnungs-
prüfungsausschusses Kenntnis.

4.	 Bericht über die Annahme und Verwendung von Beträgen aus Sponsoring, 
Werbung, Spenden und mäzenatische Schenkungen zur Finanzierung öffent-
licher Aufgaben der Freien Hansestadt Bremen (Land und Stadtgemeinde 
Bremen) 2015

	 Mitteilung des Senats vom 8. November 2016 
(Drucksache 19/826)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

5.	 Gesetz zur Änderung des Mittelstandsförderungsgesetzes 
Mitteilung des Senats vom 8. November 2016 
(Drucksache 19/824) 
2. Lesung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

6.	 Integration von Flüchtlingen: Fachpersonal verstärkt ausbilden, Seitenein-
stiegsmöglichkeiten weiter ausbauen!

	 Mitteilung des Senats vom 22. November 2016 
(Drucksache 19/841)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

7.	 Übertragung von Ausschuss- und Deputationssitzungen 
Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 23. November 2016 
(Drucksache 19/844)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Vorstand der Bremischen Bürgerschaft,

1. 	 einen Bericht über die Möglichkeit der Übertragung von Ausschuss- und 
Deputationssitzungen zu erstellen und dabei insbesondere zu beantwor-
ten,

a) 	 welche Kosten bei einer umfassenden Übertragung der Sitzungen 
von Ausschüssen der Bremischen Bürgerschaft und der Sitzungen 
von staatlichen und städtischen Deputationen veranschlagt werden 
müssten,

b) 	 welche Kooperationen – etwa mit Bildungseinrichtungen im Land 
Bremen – in diesem Zusammenhang denkbar sind,

c) 	 welche Übertragungsform der Bürgerschaftsvorstand für angemessen 
hält,

d)	 auf welcher Internetplatzform eine Live-Übertragung aus den Sitzun-
gen aus Sicht des Bürgerschaftsvorstands am sinnvollsten durchge-
führt werden könnte,

e) 	 ob eine Einbindung des Bürgerrundfunks bei der Übertragung von 
entsprechenden Sitzungen denkbar ist und wie diese aussehen 
könnte,

f) 	 wie der Bürgerschaftsvorstand die Möglichkeit eines zeitlich be-
grenzten Probelaufs in ausgewählten Deputationen oder Ausschüssen 
bewertet?

2. 	 den Bericht der Bürgerschaft (Landtag) binnen eines Quartals nach Be-
schlussfassung des Antrags vorzulegen.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/715
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/821
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/826
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/824
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/841
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/844
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8.	 Berichterstattung aus Ausschüssen und Deputationen ermöglichen – Änderung 
der Geschäftsordnung der Bremischen Bürgerschaft

	 Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 24. November 2016 
(Drucksache 19/846)

	 In die Geschäftsordnung der Bremischen Bürgerschaft in der Fassung des 
Übernahmebeschlusses vom 1. Juli 2015, zuletzt geändert am 21. April 2016, 
wird folgender § 76 angefügt:

„§ 76

Bild- und Tonaufnahmen, Medien

	 (1) Bild- und Tonaufnahmen zu privaten Zwecken sind nur zulässig, soweit 
der Parlamentsbetrieb sowie die Persönlichkeitsrechte der im Gebäude Anwe-
senden hiervon nicht beeinträchtigt werden, in Sitzungsräumen sind sie nur 
während sitzungsfreier Zeiten zulässig. Die Rechte Dritter bleiben unberührt.

	 (2) Bild- und Tonaufnahmen zu gewerblichen, insbesondere zu Werbezwecken, 
sind grundsätzlich nicht zulässig.

	 (3) Im Übrigen dürfen Geräte zur Aufzeichnung, Übermittlung, Übertragung 
oder Wiedergabe von Bild und Ton nur mit Genehmigung des Präsidenten der 
Bremischen Bürgerschaft benutzt werden. Die Genehmigung des Präsidenten 
gilt als erteilt für Ton- und Bildaufnahmen, wenn sie von Journalistinnen und 
Journalisten von der Pressetribüne aus angefertigt werden. Aufnahmen in 
Bild und Ton sind von diesen auch in öffenlichen Sitzungen der Ausschüsse, 
Unterausschüsse und Enquetekommissionen sowie der Deputationen grund-
sätzlich zulässig. Ein Ausschuss kann mit Zweidrittelmehrheit der Stimmen 
der anwesenden Mitglieder im Einzelfall abweichende Regelungen treffen. 
In Sitzungen von Untersuchungsausschüssen bedürfen Aufnahmen in Bild 
und Ton der Genehmigung des betreffenden Ausschusses. Die Ablichtung 
persönlicher Unterlagen ist untersagt.“

9.	 Bericht des staatlichen Petitionsausschusses Nr. 14 
vom 25. November 2016 
(Drucksache 19/849)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom 
Ausschuss empfohlen.

10.	 Wahl eines Mitglieds des staatlichen Haushalts- und Finanzausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Sascha  A u l e p p 

	 anstelle des Abgeordneten Dieter Reinken zum Mitglied des staatlichen Haus-
halts- und Finanzausschusses.

11.	 Wahl eines Mitglieds des staatlichen Rechnungsprüfungsausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Sascha  A u l e p p  

	 anstelle des Abgeordneten Dieter Reinken zum Mitglied des staatlichen Rech-
nungsprüfungsausschusses.

12.	 Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des staatlichen 
Controllingausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

		  Jürgen  P o h l m a n n 

	 anstelle des Abgeordneten Uwe Schmidt zum Mitglied und den Abgeordne-
ten 	

		  Elias  T s a r t i l i d i s 

	 anstelle des Abgeordneten Jürgen Pohlmann zum stellvertretenden Mitglied 
des staatlichen Controllingausschusses.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/846
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/849
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13.	 Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Kultur

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

		  Bernd  R a v e n s 

	 anstelle des Abgeordneten Arno Gottschalk zum Mitglied der staatlichen De-
putation für Kultur.

14.	 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Untersuchungsausschusses zur 
Untersuchung der Gründe, des Ablaufs und der Aufarbeitung des organisierten 
Sozialleistungsbetruges in Bremerhaven in der Zeit mindestens von Anfang 
2013 bis April 2016

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

		  Wilhelm  H i n n e r s 

	 anstelle des Abgeordneten Turhal Özdal zum stellvertretenden Mitglied des 
Untersuchungsausschusses zur Untersuchung der Gründe, des Ablaufs und 
der Aufarbeitung des organisierten Sozialleistungsbetruges in Bremerhaven 
in der Zeit mindestens von Anfang 2013 bis April 2016.

15.	 Unterhaltsvorschüsse konsequent einfordern 
Antrag der Fraktion der CDU 
vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/853)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Antrag zur Beratung und Berichter- 
stattung an den staatlichen Haushalts- und Finanzausschuss (federführend) 
und die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration.

16.	 Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Wirtschaft, Arbeit und 
Häfen

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

		  Dieter  R e i n k e n 

	 anstelle des Abgeordneten Jens Crueger zum Mitglied der staatlichen Depu-
tation für Wirtschaft, Arbeit und Häfen.

Nr. 19/506

Ärztliche Versorgung in den Quartieren besser steuern!

Antrag der Fraktionen der CDU und DIE LINKE 
vom 2. November 2016 
(Neufassung der Drucksache 19/686 vom 16. August 2016) 
(Drucksache 19/814)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/507

Ärztliche Versorgung besser steuern - soziale Lage in Quartieren berücksichtigen

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 1. November 2016 
(Drucksache 19/812)

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,

1. 	 mit der Kassenärztlichen Vereinigung und den Kostenträgern im Land Bremen 
die ambulanten ärztlichen Versorgungsstrukturen zu erörtern und dabei be-
sondere Versorgungsbedürfnisse und den jeweiligen Sozialindex im Stadtteil 
zu berücksichtigen.

2. 	 mit den Selbstverwaltungspartnern im Landesgremium nach § 90a SGB V 
eine Empfehlung für das Land Bremen zu erzeugen.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/853
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/686
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/814
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/812
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3. 	 der zuständigen staatlichen Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz 
jährlich über die Entwicklungen bei der ambulanten ärztlichen Versorgung 
zu berichten.

Nr. 19/508

Ärztliche Versorgung in Bremen-Lüssum sicherstellen – Sozialindikatoren müs-
sen zukünftig Teil einer kleinräumigen Bedarfsplanung der Kassenärztlichen 
Vereinigung sein

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 11. November 2016 
(Drucksache 19/832)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/509

Zustand der Sportstätten im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 16. August 2016 
(Drucksache 19/688)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 1. November 2016 
(Drucksache 19/808)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/510

Kampf gegen antibiotikaresistente Keime im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 16. August 2016 
(Drucksache 19/689)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 27. September 2016 
(Drucksache 19/756)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/511

Studentisches Wohnen ausbauen – zusätzliche Wohnungen beim Studentenwerk 
schaffen

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 25. November 2015 
(Drucksache 19/176)

Die Ziffer 1 des Antrags ist erledigt.

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt die Ziffern 2 und 3 des Antrags ab.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/832
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/688
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/808
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/689
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/756
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/176
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Nr. 19/512

Studentisches Wohnen ausbauen – zusätzliche Wohnungen beim Studentenwerk 
schaffen

Bericht und Antrag des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
vom 18. August 2016 
(Drucksache 19/699)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt den Bericht des Ausschusses für Wissenschaft, 
Medien, Datenschutz und Informationsfreiheit zur Kenntnis.

Nr. 19/513

Änderung der Bremischen Landesverfassung zur Neugestaltung des Immu-
nitätsrechts – Gesetz zur Änderung der Landesverfassung der Freien Hansestadt 
Bremen

Antrag des Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschusses 
vom 13. Juni 2016 
(Drucksache 19/642) 
2. Lesung

Der Gesetzesantrag ist durch die Drucksache 19/871 erledigt.

Nr. 19/514

Änderung der Bremischen Landesverfassung zur Neugestaltung des Immu-
nitätsrechts – Gesetz zur Änderung der Landesverfassung der Freien Hansestadt 
Bremen

Bericht und Antrag des nicht ständigen Ausschusses nach Artikel 125 der Bremi-
schen Landesverfassung zur Änderung des Immunitätsrechts
vom 12. Dezember 2016 
(Drucksache 19/871) 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des nicht ständigen Ausschusses 
nach Artikel 125 der Bremischen Landesverfassung zur Änderung des Immunitäts-
rechts Kenntnis.

Nr. 19/515

Wahl von Mitgliedern der Bundesversammlung

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und Ersatzmitglieder der 
Bundesversammlung:

Mitglieder	 Ersatzmitglieder

1. Dr. Carsten Sieling	
1. Silvia Suchupar

2. Angela Geermann	

3. Jörg Kastendiek		 2. Dr. Thomas vom Bruch

4. Lencke Steiner	 3. Prof. Dr. Hauke Hilz

5. Dr. Hermann Kuhn
	 4. Dr. Henrike Müller

	 5. Sülmez Dogan

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/699
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/642
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/871
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Nr. 19/516

Kinderehen in Deutschland und Bremen – Welche Handlungsoptionen hat der 
Staat?

Große Anfrage der Fraktion der FDP 
vom 27. September 2016 
(Drucksache 19/753)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/858)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/517

Gesetz zu dem Staatsvertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen und dem 
Land Niedersachsen über die Bremer Landesbank Kreditanstalt Oldenburg – 
Girozentrale –

Mitteilung des Senats vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/856) 
1. Lesung 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 19/518

Bundesverkehrswegeplan 2030 zügig umsetzen

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 16. August 2016 
(Drucksache 19/687)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/519

Zukunft der Exzellenzinitiative – jetzt die Weichen stellen!

Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP 
vom 16. Februar 2016 
(Neufassung der Drucksache 19/268 vom 9. Februar 2016) 
(Drucksache 19/275)

Die Ziffer 2 des Antrags ist erledigt.

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt den Ziffern 1 und 3 des Antrags wie folgt zu:

1. 	 Die Bürgerschaft (Landtag) begrüßt die Vorlage des Endberichts der Interna-
tionalen Expertenkommission Exzellenz und schließt sich der grundsätzlichen 
Empfehlung zur Fortsetzung und Verstetigung der Exzellenzinitiative an.

3. 	 Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat weiterhin auf, sich auf Länder- 
und Bundesebene dafür einzusetzen, dass etwaige neue „Exzellenzprämien“ 
auf einem Leistungskriterienkatalog zu beruhen haben, welcher die Größen-
unterschiede und Fachstrukturen der einzelnen Universitäten angemessen 
berücksichtigt, um so einen fairen Wettbewerb zu ermöglichen.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/753
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/858
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/856
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/687
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/268
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/275
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Nr. 19/520

Zukunft der Exzellenzinitiative – jetzt die Weichen stellen!

Bericht und Antrag des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
vom 18. August 2016 
(Drucksache 19/700)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt den Bericht des Ausschusses für Wissenschaft, 
Medien, Datenschutz und Informationsfreiheit zur Kenntnis.

Druck: Hans Krohn · Bremen

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/700

